
Großes Kinderkarussell in der Erlenhofer Straße

PROGRAMM:
11.00 Uhr Eröffnung mit der Bläserklasse und dem 

Grundschulchor der Grund- und Werkreal-
schule Fichtenberg sowie Gruppen der 
Musikschule

11.45 Uhr Jugendkapelle MV Fichtenberg e. V.
13.30 Uhr Prinzessin-Gisela-Theater
14.30 Uhr Gesangverein Fichtenberg e. V.
15.00 Uhr Alphorngruppe
15.30 Uhr Musikverein Fichtenberg e. V.
16.00 Uhr Der Nikolaus kommt
17.00 Uhr Verlosung Preisrätsel 
19.00 Uhr Adventskonzert 
 in der Evang. Kirche Fichtenberg

Neben Angeboten von Hobbykünstlern erwarten euch 
kulinarische Köstlichkeiten.

Die Teilnehmer und der Veranstalter 
freuen sich auf Ihren Besuch.

68. Jahrgang Nummer 50DONNERSTAG, den 10. Dezember 2025

Angebote beim Weihnachtsmarkt 2025

33. Fichtenberger

Sonntag, 14. Dezember 2025,
        von 11.00 – 18.00 Uhr

Marktplatz/Erlenhofer Straße

Herzliche Einladung zum:

33. Fichtenberger

EssenEssen Sportkameradschaft Fichtenberg e. V.Sportkameradschaft Fichtenberg e. V. Rote Wurst, Bratwurst, Pommes, Glühwein, Rote Wurst, Bratwurst, Pommes, Glühwein, 
Punsch, Cola/Fanta

Essen Gasthof Waldeck, Kircher Horst, 
Siebenknie

Hausgemachte Wildbratwürste u. Wildsteaks 
(Reh/Wildschwein) aus „Wild der Region“, 
Glühwein/hausgem. Punsch, Softdrinks, Curry-
wurst, Pommes, Bratwurst, Steak, Weihnachts-
wurst m. Nelkengeschmack, Verkauf Dosenwurst

Essen Musikverein Fichtenberg Langos, Jagertee
Essen Tennisclub Fichtenberg e. V. Schnitzelburger und Rosenküchle
Essen Ahmad, Khaled verschiedene arabische Speisen, 

arabischer Kaffee
Essen Noller, Bianca Kartoffelsuppe, Kartoffelverkauf
Essen/Kosmetik Langer, Elisabeth Stutenmilch-Verkostung, Bio-Kosmetik, Seife
Essen Neuapostolische Kirche Glühwein, Punsch, CrêGlühwein, Punsch, CrêGlühwein, Punsch, Cr pes, Würste
Essen Judith‘s Kugelschmiede/

Steffi Tschampa
Waffeln, Eis (heißes Eis), heißer Aperol/Weih-
nachtliche Deko (Blumen)

Essen/ 
Handwerk

Grund- und Werkrealschule CrêCrêCr pes und Churros, Kinder-Punsch, 
Gebasteltes

Essen/
Handwerk

Schloss-Realschule Gaildorf, 
Klasse 8a

Weihnachtsdeko und Kernkissen, 
Weihnachtskekse

Essen/Tees Solawi Völkleswaldhof Nüter, Helen Gebäck und Kuchen; Tee (eigener Anbau), 
Kräuter, Kräutersalz, Lippenbalsam

Spirituosen Schmidt, Martin Schnäpse und Liköre aus eigener Brennerei, 
Glüh-Gin 

Spirituosen Schust, Achim Honig, Kerzen, Holzkunst, Bienenprodukte
Lebensmittel MW-Genusswelt – Ralf Wiedler selbst hergestellter Fruchtbalsamessig und Gsälz
Lebensmittel Eis-Ragusa (Calogero Ragusa) Orangen, Clementinen, Olivenöl, Salami, Käse
Handwerk Brenner-Wöllner, Christel handgefertigte Puppen (Unikate), Karten, 

mod. Dekorationen, Filz uvm.
HandwerkHandwerkHandwerkHandwerk Traub, Roswitha und Borowsky, 

Miriam
selbst genähte Taschen und genähte Kleinig-
keiten, Genähtes rund ums Kind, Gestricktes per 
Hand und Maschine

Handwerk Haiplik, Tanja Budgeting Artikel
Esoterik Haase, Melanie versch. Kartenlegungen, Heilsteine, Räucher-

stäbchen, Pendel
Kosmetik Zschoch Duftwelt Parfüm und Körperpfl ege

Süßwarenstand Linde, Jasmin und Sven Süßwaren aller Art
Lederwaren Hafiz, Ali Haroon Lederwaren aller Art, Kunststofftaschen, Hosen-

träger, Gürtel, Geldbeutel
Textilien Saeed, Mohammad Textilmode, Jacken, Strickmode, Thermohosen, 

Thermooberteile
Textilien Ulrich, Ilona Stirnbänder, Mützen, Handschuhe, Ohrschützer, 

Schals
Vergnügen Musikverein Fichtenberg Losstand
Vergnügen Schaustellerbetrieb Jasmin und 

Sven Linde
Kinderkarussell

Vergnügen Gemeinde Fichtenberg Preisrätsel 
Vergnügen Fotobox der Gemeinde
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33. Weihnachtsmarkt am 14.12.2025

Sperrung Marktplatz und 
Teil Erlenhofer Straße

Aufgrund unseres traditionellen Weihnachtsmarktes möch-
ten wir darauf hinweisen, dass die Zufahrtsstraßen zum 
Marktplatz und der Marktplatz ab Freitag, den 12.12.2025, 
19.00 Uhr bis Montag,15.12.2025, 10.00 Uhr für Fahr-
zeuge gesperrt sind.
Die Erlenhofer Straße ist von der Abzweigung Hauptstraße 
bis Zufahrt zur Hinteren Gasse gesperrt.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

Der DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende

BLUTSPENDE in Oberrot
am Freitag, 12. Dezember 2025
von 15.00 bis 19.00 Uhr,
Kultur- und Festhalle Oberrot
Online-Reservierung unter www.blutspende.de/termine

GERÄUCHERTE
FORELLEN
ZU WEIHNACHTEN
GERÄUCHERTE
FORELLEN
ZU WEIHNACHTEN

07971/4097 Uli Härer
07971/9787841 Micha Kober

Nur Abholung an der Angelhütte Stauseespielplatz

stefan.schoenemann88@web.de

www.anglerverein-fichtenberg.de

Ausgabe am Samstag
20. Dezember 2025

11:00 - 13:00 Uhr

Verkauf nur auf Vorbestellung bis 12.12.25
geräucherte Forelle 8,50€ / Stk

So funktioniert die Vorbestellung:
Name, Menge, Alufolie / Vakuumiert +0,50€
Telefonisch

Online

Email

elplatz

079
079

stef

ww

11:00 - 13:0000 Uhr

So funktionniiieeeerrrrtttt dddddiiiieeee VVVooorb
Name, MMengggeeee, AAAAAlllluuuuffffoooolliiieee //
TelefonischTelefonischTelefonischTelefonischTelefonischTelefonischTelefonischTelefonischTelefonischTelefonisch

OnlineOnlineOnlineOnlineOnlineOnlineOnlineOnlineOnlineOnline

EmailEmailEmailEmail

971/44400009999777 UUUUlllliii HHäärer
971//997788788441111 MMMicchhhhaaaa KKKoooobbbbeer

fan.schoenemannnnnn8888888@@@wwweeb

w.anglervereinn--ffiicccchhhhhhtttttteeennnnbbbbeerg

beestteellllluunnnnggggg::
// VVaaakkkkuuuuuuummmmiiiieeerrrrtttt +++00,,50€€€
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Wintersonnwendfeuer/Yule-Fest 
✔  Der längsten Nacht des Jahres mit natürlichem Feuer heimleuchten?
✔  Trinken und feiern wie die alten Kelten?
✔  Gegrillte Keltenwurst genießen?
✔  Zeit und Ruhe am offenen Feuer haben?
✔  Sich mit Freunden und Bekannten locker am Feuer unterhalten?
✔  Geistern und Dämonen zuhören?

... wer mindestens eine dieser Fragen bejaht, kommt ...

am SONNTAG, 21.12.25, ab 17.00 Uhr am Angler-Vereinsheim
(am Diebach-Spielplatz, beim Beachvolleyball-Feld)

in Fichtenberg
zum Wintersonnwendfeuer/Yule-Fest des

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 2
Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Heilige 
Drei Könige in KW 2 (5. bis 10. Januar 2026) der Redak-
tionsschluss auf

Montag, 5. Januar 2026, 12.30 Uhr 
vorverlegt wird. Krieger-Verlag Blaufelden

Häckselplatz Mittelrot
Unser Häckselplatz hat im Dezember 
an folgenden Terminen geö� net:
• 13.12.2025
• 20.12.2025
jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr
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Wissenswertes zum Thema Winterdienst
Alle Verkehrsteilnehmer, egal ob auf Rädern oder zu Fuß, haben großes Interesse 
daran, dass Straßen, Geh- und Fußwege vorschriftsgemäß geräumt werden. 

Was hierbei zu beachten ist, wollen wir Ihnen nachfolgend darlegen:

Was muss geräumt und gestreut werden?

Grundsätzlich gilt, dass der Gehweg entlang der Grundstücks-
grenze von Schnee geräumt werden muss und zwar auf einer 
Breite von mindestens 1 Meter. Aus Rücksicht auf alle Fuß-
gänger, die mit Kinderwagen oder Rollator unterwegs sind, ist dies 
mindestens notwendig. Die Räumpfl icht gilt auch für Anlieger, in 
deren Straße kein Gehweg vorhanden ist oder für Anlieger von 
Fußwegen/Treppen. In diesem Fall ist darauf zu achten, dass der 
geräumte Streifen an den vom Nachbarn anschließt, damit der 
geräumte Weg durchgängig begehbar ist. Bei Straßen ohne Geh-
wege sind in ungeraden Jahren die Straßenanlieger mit ungera-
den Hausnummern, in geraden Jahren die Straßenanlieger mit 
geraden Hausnummer verpfl ichtet, auf jeweils ihrer Straßenseite 
die entsprechende Fläche zu räumen und zu streuen. Im Jahr 
2025 also alle mit ungeraden Hausnummern! Ab 2026 alle mit 
geraden Hausnummern! Bei einseitigen Gehwegen sind nur 
diejenigen Straßenanlieger verpfl ichtet, auf deren Seite der Geh-
weg verläuft.

Wer muss räumen?

Die Streupfl ichtsatzung der Gemeinde Fichtenberg verpfl ichtet die 
Haus- und Grundstückseigentümer und deren Mieter zum Räu-
men und Streuen. Sind mehrere Parteien in einem Haus, so müs-
sen diese absprechen, wer den Winterdienst übernimmt. Die 
Haftung erfolgt gesamtschuldnerisch. Dies gilt entsprechend auch 
für Fußwege zwischen Grundstücken verschiedener Eigentümer 
und auch dann, wenn zwischen Straße und Grundstück ein unbe-
bautes Grundstück der Gemeinde liegt, wenn der Abstand zur 
Straße nicht mehr als 10 m beträgt.

 Bis wann muss geräumt sein?

Die Gehwege, Fußwege und Straßenränder müssen werktags bis 
7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Gegebenenfalls muss bei starkem Schneefall oder Eisglätte 
das Räumen und Streuen wiederholt werden. Die Räum- und 
Streupfl icht endet um 20.00 Uhr.

 Wie muss geräumt und gestreut werden?

Der geräumte Schnee darf nicht vom Gehweg auf die Fahrbahn 
geworfen werden! Vielmehr sollte er auf dem verbleibenden Strei-
fen des Gehwegs oder zwischen Fahrbahnrand und Gehweg an-
gehäuft werden. Nach Möglichkeit sollten bei einsetzendem Tau-
wetter die Straßeneinlaufschächte frei gemacht werden.
Es ist außerdem verboten, Schnee von privaten Hof- und Weg-
� ächen auf die Straßen zu werfen oder schieben.
Der Einsatz von auftauenden Streumitteln ist nach der Streupfl icht-
satzung verboten. Die Verwendung von Streusalz ist nur zum Bei-
spiel bei Eisregen oder ähnlichen Witterungsverhältnissen erlaubt. 
Und auch dann ist der Einsatz so gering wie möglich zu halten. 
Zum Streuen sollte stattdessen abstumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche verwendet werden, das nach dem Tauwetter 
wieder aufgekehrt werden sollte.

 Welche Strecken räumt die Gemeinde?

Eine allgemeine Pfl icht der Gemeinde zum Räumen und Streuen 
der Straßen besteht nicht. Nach dem Straßengesetz obliegt es den 
Städten und Gemeinden, Straßen innerhalb der geschlossenen 
Ortslage im Rahmen des Zumutbaren bei Schneeanhäufungen zu 

räumen und bei Schnee- und Eis-
glätte zu bestreuen. Innerhalb ge-
schlossener Ortschaften gilt die Räum- und Streupfl icht nur für 
verkehrswichtige und gefährliche Stellen, außerhalb von geschlos-
senen Ortschaften nur an besonders gefährlichen Stellen. Vor-
rangig werden die verkehrswichtigen Straßen und Gefahrstellen 
geräumt, bei entsprechenden Schneefällen sogar mehrmals. In 
Stichstraßen oder ebenen Abschnitten kann bei geringeren 
Schneefällen aus Zeit- und Kostengründen nicht geräumt werden.

 Gassen für Räumfahrzeuge freihalten!

Gerade in älteren Wohngebieten im Ort sind die Straßen recht 
schmal, was den Räumfahrzeugen die Durchfahrt erschwert; dies 
vor allem dann, wenn beidseitig geparkt wird. Bitte nehmen Sie 
beim Parken Rücksicht darauf und bedenken Sie, dass die Räum-
fahrzeuge beim Räumen auch einen gewissen Schwung brauchen. 
Zentimetergenaues Zirkeln um geparkte Fahrzeuge ist da nicht 
möglich. In solchen Fällen kann es passieren, dass die Straße nicht 
geräumt wird. Der Vollständigkeit halber hier der Hinweis auf die 
geltende Straßenverkehrsordnung: Danach darf ein Fahrzeug inner-
halb von geschlossenen Ortschaften nur dann am Fahrbahnrand 
geparkt werden, wenn eine tatsächlich befahrbare Fahrbahnbreite 
von mindestens 3 m frei bleibt. Denken Sie deshalb beim Abstellen 
Ihres Autos daran, dass Sie mitverantwortlich sein können, wenn 
parkende Autos den Winterdienst unmöglich machen.

 Hecken, Sträucher und Bäume zurückschneiden!

Neben parkenden Fahrzeugen beeinträchtigen auch immer wieder 
in die Straßen und Wege hineinragenden Äste und Zweige die 
Arbeit des Winterdienstes. Wir appellieren daher an alle Grund-
stücksbesitzer, Ihre Anpfl anzungen zu überprüfen und gegebe-
nenfalls zurückzuschneiden, für Straßen gilt hierbei das Freihalten 
eines Lichtraumprofi ls bis 4,50 Meter Höhe, bei Fuß- und Rad-
wegen beträgt dies 2,50 Meter.
Diese Rückschnittverpfl ichtung gilt auch für die Wege und Straßen 
im Außenbereich, die im Winterdienst geräumt werden.

 Der Schneep� ug schiebt mir alles wieder zu!

Die Mitarbeiter des Bauhofs beginnen mit den Räum- und Streu-
arbeiten bereits in den frühen Morgenstunden, damit es auch im 
morgendlichen Berufsverkehr einigermaßen rund läuft. Trotzdem 
kann es vor allem bei extremen Wetterlagen sein, dass die Räum-
fahrzeuge es nicht schaffen, das gesamte Straßen- und Wegenetz 
zu räumen, bevor die Anlieger ihre Gehwege oder Einfahrten 
geräumt haben. Zwar berücksichtigen die Fahrer der Räumfahr-
zeuge nach Möglichkeit Einfahrten und bereits geräumte Geh-
wege. Leider lässt es sich aber aufgrund eines effektiven Arbeits-
ablaufs, aus technischen Gründen und aus Gründen der 
Platzverhältnisse nicht immer vermeiden, dass durch das Räumen 
der Straße Schnee wieder auf Gehwege oder in Hofeinfahrten 
gelangt. Hierfür bitten wir um Nachsicht und Verständnis!

 Können Straßen und Wege gesperrt werden?

Ja - bei entsprechenden Schneeverhältnissen kann die Gemeinde 
Straßen und Wege außerhalb von Ortschaften ganz oder stellen-
weise sperren, sofern es hierfür zumutbare Alternativrouten gibt.

Gemeindeverwaltung Fichtenberg
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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am 12.12.2025, um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses in Fichtenberg
Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde	
2.	 Waldangelegenheiten
	 a) Forsteinrichtung und Ergebnisse
	 b) Vorläufiger Vollzug für das Jahr 2025
	 c) Natural- und Finanzplan für das Jahr 2026 mit Beschluss
	 d) Verschiedenes	
3.	 Kindergarten Fichtenberg
	 hier: Bericht der Einrichtungsleitung Tanja Bach	
4.	 Bebauungsplan „Ebene II“ in Gaildorf-Ottendorf
	 hier: 	Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher      

Belange gemäß § 4 Abs.2 BauGB	
5.	 Haushaltsplan 2026
	 hier: 	Vorberatung über das fünfjährige Investitionsprogramm 2026 

- 2029	
6.	 Annahme von Spenden	
7.	 Bekanntgabe und Sonstiges	
8.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
9.	 Gemeinderatsfragestunde	
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der öffentlichen Sitzung herzlich 
eingeladen. 
Ralf Glenk, Bürgermeister

Bäume, Sträucher und Hecken 
an öffentlichen Straßen sind rechtzeitig 

zurückzuschneiden, damit das  
Lichtraumprofil der öffentlichen  

Verkehrsfläche nicht beeinträchtigt wird.

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen 
verschönern das Landschafts- und Ortsbild. Sie kön-
nen aber auch die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs beeinträchtigen, wenn sie nicht regel-
mäßig ausgeästet und auf das erforderliche Maß zu-
rückgeschnitten werden.

Aus der nachstehenden Skizze können Sie die vorge-
schriebenen Abstandsregelungen von Ästen und  
Hecken entnehmen.
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Lichtraumprofil

Gelber-Sack-Abfuhr
Nächste Abholung:

Freitag, 19. Dezember 2025

Rest- und Biomüll 
1,1-cbm-Container, 

60-l-, 120-l- und 240-l-Mülleimer
Nächste Abholung:

Freitag, 19. Dezember 2025

Papiertonnenabfuhr
Nächste Abholung:

Freitag, 19. Dezember 2025

Papier- 
tonne

Der 
Gelbe 
Sack

1-cbm- 
Container

Müll, 
Rest- u. 
Biomüll

Informationen zum ÖPNV 

Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2025, neue Fahrpläne 
online abrufbar
Der diesjährige europaweite Fahrplanwechsel 2025/26 findet am Sonn-
tag, 14.12.2025, statt. Insgesamt gibt es nur vereinzelt Änderungen bei 
den Bus-, RufBus- und Zugfahrplänen im Landkreis SHA. Eine neue 
gegenläufige Ringlinie sowie eine Linien-Erweiterung, erhöhen zukünf-
tig die schnelle Erreichbarkeit der Gewerbeparks Ost und West in 
Schwäbisch Hall.
Im Zugverkehr gibt es erneut Änderungen bei der Hohenlohebahn, 
nachdem es aufgrund Wegfall der Einsatzstelle in Heilbronn schon im 
September zu Änderungen kam. Einzelne Fahrten verkehren am Wo-
chenende nur noch ab/bis Öhringen, andere dafür wieder ab/bis Heil-
bronn. Ebenso gibt es erneut Änderungen bei Fahrten in Tagesrandlage. 
Auf der Murrbahn ergeben sich einzelne Änderungen bei den Abfahrts-
zeiten im Regionalverkehr von DB Regio und Arverio mit Start des 
ICE-Sprinterpaars Stuttgart-Berlin über Nürnberg.
Beim Stadtbus SHA gibt es Mo-Fr jeweils eine neue Fahrmöglichkeit 
mit den Linien 1 und 10 ab/bis Hirschfelden. Kleinere Fahrzeitänderun-
gen gibt es bei den Linien 2 und 4, und ebenso bei der Linie 7 am Wo-
chenende. Die Linie 5 fährt neu in Hin- und Rückrichtung über Solpark 
und Gründle (Gewerbepark Ost). Daraus ergeben sich geänderte Fahr-
zeiten für Sulzdorf, Tüngental, und die weiteren Halte. Am Morgen gibt 
es neue Fahrten um 6.00 Uhr, 6.30 Uhr und 7.00 Uhr ab ZOB in Richtung 
Sulzdorf und in den Gewerbepark. Bei der Stadtbus-Linie 8 entfällt die 
telefonische Anmeldung für Sittenhardt, und bei der Linie 10 entfallen 
zum Teil Fahrtabschnitte über Bibersfeld. Ebenso entfallen Fahrten bei 
der Linie 3. Ersatz hier jeweils durch die neuen Linien.
Die neuen Ringlinien 8/32 (Stadtbus SHA) und 32/8 (Röhler) verbinden 
die Schwäbisch Haller Stadtmitte (ZOB) mit Raibach, Bibersfeld, Mi-
chelfeld und dem Gewerbepark West (Stadtheide und Kerz). Die Linien 
fahren Mo-Fr im 1-h-Takt, Samstags gibt es jeweils drei Fahrten. Im 
Rahmen des Mobilitätskonzept 2035 der Stadt Schwäbisch Hall und 
Umlandgemeinden, wird damit ein erster Baustein zur Verbesserung des 
ÖPNVs umgesetzt. Dazu zählt auch die Neuerung bei der Stadtbus-Linie 5, 
mit jetzt deutlich mehr Fahrten in den Gewerbepark Ost.
Die Fahrpläne der Regiobus-Linien RB 14 und RB 72 bleiben unver-
ändert, ebenso wie die Fahrpläne der RufBus-Linien. Bei der NVH-
Linie 26 gibt es zeitliche Anpassungen im Minutenbereich. Ebenso bei 
der Stadtbus-Linie 9, die in Fahrtrichtung Bahnhof SHA-Hessental/
Fassfabrik jetzt zwei Minuten früher fährt, um Stau-Zeiten an der Stein-
bacher Kocherbrücke kompensieren zu können. Derzeit verlieren die 
Linien 4, 9 und 28 in den Hauptverkehrszeiten hier oftmals viel Zeit, 
und erreichen in der Folge die Zuganschlüsse am Bahnhof Hessental 
nicht zuverlässig.
Bei den Fahrten der Firma Müller gibt es Änderungen im Minutenbe-
reich, insbesondere bei der Linie 23. In Bühlertann wird die neue Halte-
stelle „Mühlstraße“ ins Netz aufgenommen. An Ferientagen gibt es zwei 
zusätzlich Fahrten im Bühlertal bei der Linie 12. Und bei der Linie 16 
fährt der Kurs um 9.24 Uhr ab Gaildorf Stadtmitte jetzt auch an Ferien-
tagen nach Schwäbisch Hall. Fahrzeitanpassungen im Minutenbereich 
auch bei der Schnellbuslinie S 1 im Abschnitt zwischen Wolpertshausen 
und Schwäbisch Hall.
Bei der Tauberbahn gibt es in unserem Bereich keine Änderungen. Der 
BusErgänzungsVerkehr (Linie 88c) hält zukünftig zusätzlich in Bretten-
feld. Die Ferienlinie 71 F der Firma Röhler fährt neu an Ferientagen nach 
telefonischer Anmeldung um 7.17 Uhr Amlishagen an. Änderungen auch 
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bei Fahrten der Linien 29, 30 und 32 der Firma Röhler. Bei der Linie 32 
ersetzen zum Teil gleichfalls Fahrten der Linien 8/32 und 32/8 seitherige 
Fahrten mit Start/Ziel in Michelfeld. Dienstag und Donnerstag gibt es 
eine neue Fahrt um 17.18 Uhr ab Schulzentrum West. 
Alle Änderungen zum Fahrplanwechsel sowie die PDF-Fahrpläne zum 
Ausdrucken sind unter www.kreisverkehr-sha.de abrufbar. Alle Infor-
mationen zum RufBus, die aktuellen Fahrpläne sowie den Kontakt zur 
Buchungszentrale	per	Telefon	und	WebApp	fi	nden	Sie	unter	www.ruf-
bus-sha.de. Im Laufe des Jahres 2026 wird es sowohl im Bus- als auch 
im Bahnverkehr einige Großbaustellen geben, die vsl. den ÖPNV auch 
wieder deutlich behindern werden. Informieren Sie sich dazu immer 
tagesaktuell auf der Homepage des KreisVerkehrs.

Wettbewerb „Straßenoasen“: Landkreis Schwäbisch Hall 
gewinnt den 1. Preis in der Kategorie Artenschutz
Entlang der Bundes-, Landes- und Kreisstraßen wurden im Land-
kreis Schwäbisch Hall in den vergangenen drei Jahren 106 Refugial-
fl ächen als Lebensraum für Insekten und Kleintiere eingerichtet. 
Die „Schachbretter am Straßenrand“ überzeugten nun auch die 
Jury des vom Verkehrsministerium Baden-Württemberg ausgelob-
ten Wettbewerbs „Straßenoasen“. 
Seit nunmehr drei Jahren wird im Straßenbetriebsdienst des Landkreises 
Schwäbisch	Hall	mit	den	„Refugialfl	ächen“	ein	besonders	 insekten-
freundliches Mähkonzept umgesetzt. Auf einer Fläche von rund 75.000 
Quadratmetern wurden entlang der Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
106	Refugialfl	ächen	eingerichtet.	„Damit	schaffen	wir	über	den	gesamten	
Landkreis verteilt viele Lebens-, Schutz- und Rückzugsräume für In-
sekten und Kleintiere“, weiß Dietmar Stütz, Leiter des Straßenbetriebs-
dienstes im Landkreis Schwäbisch Hall. Das ausgeklügelte Mähkonzept, 
das vereinfacht gesagt verschiedene Schachbrettmuster im Straßenbe-
gleitgrün stehen lässt, überzeugte jetzt auch die Fachjury des vom Ver-
kehrsministerium Baden-Württemberg ausgelobten Wettbewerbs „Stra-
ßenoasen“.	In	der	Kategorie	Artenschutz	wurden	die	Refugialfl	ächen	des	
Landkreises Schwäbisch Hall mit dem 1. Preis ausgezeichnet. 
„Insekten sind für unsere Ökosysteme unersetzlich“, hebt Landrat Ger-
hard	Bauer	hervor.	„Mit	den	Refugialfl	ächen	leisten	wir	im	Landkreis	
Schwäbisch Hall einen wichtigen Beitrag zum Erhalt ihrer Artenvielfalt. 
Es ist großartig und wertschätzend, dass dieser Einsatz mit dem 1. Preis 
im Wettbewerb des Verkehrsministeriums auch auf Landesebene Be-
achtung	fi	ndet.“	
„Mit	unserem	Engagement	möchten	wir	eine	fl	ächendeckende	Verbes-
serung für Insekten und Kleintiere erreichen“, erläutert Ralph Fernandes, 
Leiter	des	Straßenbauamtes.	„Zudem	leisten	Refugialfl	ächen	als	Tritt-
stein-Biotope einen wichtigen ökologischen Beitrag und tragen zur po-
sitiven Entwicklung der Biodiversität in unserer Raumschaft bei.“ 
Der Wettbewerb „Straßenoasen“ wurde in diesem Jahr zum nunmehr 
siebten Mal ausgelobt. Die Jury in der Kategorie Artenschutz setzte sich 
aus Vertretern des Verkehrsministeriums, des Landesnaturschutzver-
bandes Baden-Württemberg, des NABU Baden-Württemberg und der 
begleitenden Agentur „Morgenwelt GmbH“ zusammen. Bewertet wur-
den unter anderem die Wirkung der Fläche zugunsten des Artenschutzes 
als auch ihre Strahlkraft in der Öffentlichkeit als beispielgebende 
„Straßenoase“. 

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe 

Ihres Mitteilungsblattes in diesem Jahr erscheint in der Woche vom 15. bis 20. Dezember 2025 mit Weih-
nachtsglückwunsch-Anzeigenteil. Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr wird 

die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 2026 
in der Woche vom 5. bis 10. Januar 2026 (KW 2) herausgegeben. Deshalb müssen sämtliche Termine und 
Bekanntmachungen bis 9. Januar 2026 bereits in der Weihnachtsausgabe (51. Woche 2025) veröffentlicht 
werden. Wir bitten alle Anzeigenkunden und Verfasser von kirchlichen, Schul- und Vereinsnachrichten, 
ihre Anzeigen und Berichte für diesen Zeitraum rechtzeitig einzureichen.

Wir bitten Sie heute schon um Vormerkung und Beachtung, wofür wir Ihnen im Voraus besten Dank sagen.

Krieger-Verlag, Blaufelden

Bitte beachten!

Refugialfl ächen im Landkreis Schwäbisch Hall
In den Straßenmeistereien des Landkreises Schwäbisch Hall werden 
verschiedene Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt bei Insekten 
umgesetzt. Unter anderem auch die Mähtechnik, die sogenannte „Refu-
gialfl	ächen“	im	Straßenbegleitgrün	vorsieht.	Bei	dieser	Technik	werden	
am	Straßenrand	Teilfl	ächen	in	einer	Art	Schachbrettmuster	stehen	ge-
lassen, sodass Insekten auch nach dem Mähen weiterhin wichtige Le-
bensräume in Anspruch nehmen können.
Die	Refugialfl	ächen	sind	ausschließlich	für	extensive	Bereiche	vorgese-
hen,	also	für	Grünfl	ächen,	die	nicht	bis	direkt	an	die	Straße	heranreichen.	
So wird die Sicht der Verkehrsteilnehmer durch sie nicht beeinträchtigt. 
Ausgewählt	wurden	insbesondere	solche	Straßenbegleitfl	ächen,	die	über	
günstige Bedingungen für die Entwicklung artenreicher Lebensräume 
oder eine Schutzfunktion für angrenzende Biotope verfügen. Außerdem 
Flächen, die für das Wandern und die Ausbreitung von Tieren von Be-
deutung sind.

Refugialfl ächen im Landkreis Schwäbisch Hall. Mit den Markierungen 
an den Leitpfosten erkennen die Mitarbeiter des Straßenbetriebsdiens-
tes sofort, welchen Bereich sie im Jahresverlauf zu mähen haben. 
 Fotos: Landratsamt

V. l.: Ralph Fernandes, Leiter des Straßenbauamtes im Landkreis 
Schwäbisch Hall, Felix Blumenstock, Straßenwärter in der Straßen-
meisterei Crailsheim, Elke Zimmer, Staatssekretärin im Verkehrsminis-
terium Baden-Württemberg, Dietmar Stütz, Leiter des Straßenbetriebs-
dienstes im Landkreis Schwäbisch Hall. 
 Foto: Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg
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Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit 

(60. Ehejubiläum)

Am 17. Dezember 2025 feiert das Ehepaar

Christel und Peter Wörner
in Fichtenberg, Am Dentelberg 12

das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit 

Die Gemeinde beglückwünscht auf diesem Weg das 
Jubelpaar zu diesem besonderen Ehejubiläum auf das 

Herzlichste.

Mögen dem Jubelpaar noch viele Jahre die Zweisamkeit 
erhalten bleiben sowie Gesundheit und Gottes Segen ihr 

Begleiter sein.

Freiwillige Feuerwehr Fichtenberg

Amtsblatt & General-Anzeiger für den Oberamtsbezirk & die Stadt Gaildorf

* 1925 *

Arbeiter-Radfahrer-Ver. Fichtenberg
hält Sonntag, den 13. Dezember im Gasthaus zur „Krone“ 
seine Weihnachtsfeier verbunden mit musikalischer Unterhal-
tung, Theater-Aufführungen u. Gabenverlosung.
Wir laden hiezu unsere Mitglieder mit Angehörigen sowie die 
Einwohnerschaft von hier und Umgebung freundlichst ein.
Saalöffnung 5.00 Uhr, Anfang 6.00 Uhr

Alles zu seiner Zeit
Hat alles seine Zeit.
Das Nahe wird weit,
Das Warme wird kalt,
Das Junge wird alt,
Das Kalte wird warm,
Der Reiche wird arm,
Der Narre gescheit,
Alles zu seiner Zeit.
  G o e t h e.

�
Montag, den 12. Dezember

Aus Stadt und Bezirk.
Fichtenberg, 14. Dezember. Bei der gestrigen Gemeinderats-
wahl haben von 701 Wahlberechtigten 323, also 46 % abge-
stimmt. Gewählt wurden aus der Teilgemeinde Fichtenberg: 
Christian Dietrich, Schuhmachermstr. mit 298, Gottlieb Weller, 
Landwirt mit 277, Hermann Herold z. Reichsadler mit 221, Gott-
lieb Wolf, Zimmermeister mit 190, Leonhard Bögel, Maurer-
meister in Langert mit 168, und aus der Teilgemeinde Mittelrot: 
Wilhelm Kühnle z. Hirsch mit 281 und Wilhelm Rost, Schneider-
meister mit 181 Stimmen. 
Von den Gewählten tritt Leonhard Bögel, der anstelle des auf 
eine Wiederwahl verzichtenden Schreinermeisters Wörner ge-
wählt wurde, neu in den Gemeinderat ein. Weiter erhielten Stim-
men:	Gottlob	Pfl	ugfelder,	Landwirt	125,	Karl	Walter,	Bauunter-
nehmer 105, Karl Schmidt, Holzhändler 38, Gottlieb Feucht, 
Landwirt 37, Gg. Schneider jg., Holzverläder 34, Heinrich 
Schmelcher, Landwirt in Mittelrot 113 und Wilhelm Heilmann, 
Landwirt in Mittelrot 19.

�
Mittwoch, den 16. Dezember

Aus Stadt und Bezirk.
Gaildorf: Die Stadt Gaildorf hat beim Verkehrsverband für die 
Murrbahn folgende Anträge gestellt: Unbedingte Beibehaltung 
der Personenbeförderung des Güterzugs 8 634 Gaildorf-Murr-
hardt. Tägliche Benützung 50 Arbeiter und Arbeiterinnen.

Erlenhof.
Nächst. Samstag (Lichtfest) sow. Sonntag

Metzelsuppe
wozu freundl. einladet

Albert Welz zum „Adler“.

Brandschutztipps zur Weihnachtszeit
Kerzen sind wegen ih-
res stimmungsvollen 
Lichtes in der dunklen 
Jahreszeit sehr beliebt. 
Durch das Beachten 

weniger Tipps können Sie die 
Brandgefahr durch Kerzen und Ad-
ventskränze deutlich reduzieren. 
Auch ein trockener Weihnachts-
baum kann sich sehr schnell entzünden. Beachten Sie daher unsere 
Tipps:

 1. Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Weihnachtsfest 
und stellen ihn in ein Gefäß mit Wasser, um ein frühzeitiges Aus-
trocknen zu verhindern.

 2. Wählen Sie bei der Aufstellung des Adventskranzes und des Weih-
nachtsbaumes einen geeigneten Standort im Raum. Achten Sie auf 
ausreichenden Abstand zu leicht brennbaren Einrichtungsgegen-
ständen (Vorhänge, Gardinen etc.).

 3. Lassen Sie Wachskerzen an Adventskränzen und Weihnachtsbäumen 
niemals ohne Aufsicht brennen.

 4. Verwenden Sie nicht brennbare Kerzenhalter. Ein in die Kerze ge-
steckter Draht kann durch Wärmeleitung einen Adventskranz ent-
zünden.

 5. Halten Sie zwischen den Kerzen und den Tannenzweigen genügend 
Abstand ein.

 6. Stellen Sie den Adventskranz auf eine nicht brennbare Unterlage. 
Sorgen Sie bei der Aufstellung des Weihnachtsbaumes für festen und 
sicheren Stand des Baumes.

 7. Bei elektrischer Weihnachtsbaumbeleuchtung achten Sie unbedingt 
auf das VDE- und GS-Prüfzeichen.

 8. Halten Sie für alle Fälle geeignete Löschmittel (z. B. Feuerlöscher mit 
dem Löschmittel Wasser, Eimer mit Wasser) bereit.

 9. Prüfen Sie die installierten Rauchmelder.

 10. Zögern Sie nicht, die Feuerwehr unter dem Notruf 112 zu alarmieren.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest.
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Après-Ski-Party 2025
Eine Après-Ski-Party, wie im Winterurlaub, nur ohne lange Reise. Es ist 
die fünfzehnte Party dieser Art. Gefeiert wird auf dem Firmengelände von 
KW Automotive im Aspachweg in Fichtenberg. Einlass ist ab 20.00 Uhr. 
Die Teilnahme an der Party ist erst ab 18 Jahren gestattet. Das Gelände ist 
überdacht und die Party steigt bei jedem Wetter. Eventuelle Restkarten 
können an der Abendkasse erworben werden. Da die Gesamtzahl der Be-
sucher und damit auch die Anzahl der Eintrittskarten begrenzt ist, wird 
jedoch dringend der Vorverkauf empfohlen. Der Clou dabei: Im Vorver-
kauf sind die Karten günstiger (5 Euro, statt 8 Euro an der Abendkasse).
Für die richtige Stimmung sorgt wie immer DJ Horli. Außerdem sorgen 
die Kameraden der Feuerwehr an der Open-Air-Bar, an den Getränke- 
und Essensständen für die zum Feiern nötige Stärkung. Es finden Aus-
weiskontrollen statt. Minderjährige erhalten auch in Begleitung von 
Erziehungsberechtigten keinen Einlass.�
Vorverkaufsstellen:
Ski und Bike Service Weidner
Vorverkauf bis 31.12.2025
Hauptstraße 25, 74427 Fichtenberg
Dornwiesenhof
Vorverkauf bis 31.12.2025
Familie Schmidt, 74427 Fichtenberg-Mittelrot
AUTO RENZ
Vorverkauf bis 23.12.2025
Im Beundle 6, 71540 Murrhardt
Schreibwaren und Bücher Beate Hirth-Aller
Vorverkauf bis 24.12.2025, 13.00 Uhr
Fraschstraße 7, 74405 Gaildorf

Die nächsten Termine
Dienstag, 16. Dezember 2025, 18.00 Uhr
Jugendfeuerwehr (ab 10 Jahren)
Mittwoch, 17. Dezember 2025, 16.30 Uhr
Nachwuchs 2.0 (ab 6 Jahren) 
Freitag, 19. Dezember 2025, 19.00 Uhr
Übung Einsatzabteilung
Montag, 5. Januar 2026, 19.00 Uhr
Gerätehausdienst

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Liebe Eltern, Großeltern, Verwandte und 
Freunde, liebe Gemeinde,	
gerne möchten wir Sie zum Weihnachtsgottes-
dienst unserer Grundschule am Freitag, 
19.12.2025, um 8.45 Uhr in der der evangeli-
schen Kilianskirche einladen.

Wir freuen uns auf Sie!
Team der GWRS Fichtenberg

Engagierte Viertklässler übernehmen Verantwortung in der Pause 
– Start der zweiten Pausenengelausbildung hat begonnen
Nach den Herbstferien startete an der GWRS Fichtenberg die zweite 
Runde der Ausbildung zum Projekt Pausenengel, angeleitet durch die 
Schulsozialarbeit Frau Duske. Schülerinnen und Schüler der Klassen 4a 
und 4b haben sich freiwillig – und mit großem Engagement – für dieses 
wichtige soziale Amt beworben. Da es erhebliche Nachfrage gab, hat 
das Auswahlverfahren entschieden, wer dabei sein darf. An insgesamt 
11 Montagsterminen finden von jetzt an bis zu den Faschingsferien 2026 
die Ausbildungseinheiten statt. Die Schüler/innen bleiben dafür an 
diesen Nachmittagen länger in der Schule, um ihre Ausbildung zu ab-
solvieren.
Was sind Pausenengel? �
Das Konzept der Pausen-
engel basiert darauf, dass 
engagierte Schüler/innen 
Verantwortung überneh-
men, um das soziale Mit-
einander auf dem Schulhof 
zu fördern. Während der 
Ausbildung lernen sie 
wichtige Fähigkeiten wie 
Konfliktlösung, gewalt-
freie Kommunikation, Em-
pathie und wie man in 
schwierigen Situationen 
Zivilcourage zeigt. Die 
Pausenengel sollen An-
sprechpartner, Helfer und 
Vermittler für Mitschüler/
innen sein – beispielsweise, 
wenn jemand Hilfe benö-
tigt, Streit entsteht oder je-
mand sich ausgeschlossen fühlt. Ziel des Projekts ist es, eine Atmosphäre 
zu schaffen, in der alle sich wohlfühlen, respektvoll miteinander umge-
hen und Konflikte früh erkannt und friedlich gelöst werden. Wir freuen 
uns sehr über das große Interesse, das die Kinder gezeigt haben. 

Allen neuen Pausenengeln wünschen wir eine lehrreiche Ausbildung 
und viel Freude bei ihrem Einsatz ab dem neuen Jahr 2026.
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Untere Reihe: Mira, Aurelia 
Mittlere Reihe: Emma, Malina, Marie, Eva 
Obere Reihe: Lena, Robin, Jonas, Rosalie, Mina und Laura 
Fehlend: Marie

Adventsfeier in der Grundschule 
Mit unseren stimmungsvollen Feiern – immer montags im Advent – 
begrüßte unsere Grundschule in diesem Jahr die Vorweihnachtszeit.
Gemeinsam mit den Vorschulkindern aus dem Kindergarten Fichtenberg 
sangen wir Adventslieder, lauschten kleinen Gedichten und erlebten ein 
liebevoll gestaltetes Programm der Klasse 2.

Die musikalische Untermalung übernahm Frau Nagel in gewohnter 
Professionalität.
In festlicher Atmosphäre stimmten wir uns auf eine Zeit der Ruhe, Freude 
und Gemeinschaft ein.

 
Ärztlicher Sonntagsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweiter Bereitschaftsdienst� 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der
Tel. 01801/116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung Bereitschaft haben.

Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durchgehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall 
am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall GmbH 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 19.00 Uhr, 
durchgehend besetzt 
Zentrale Rufnummer: 116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.

Kinder-Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall
am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall GmbH
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 15.00 Uhr, durch-
gehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Rettungsdienst
Zu jeder Tages- und Nachtzeit: � 112

HNO-Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr, durch-
gehend besetzt
Zentrale Rufnummer: 116 117

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Bereitschaftsdienst hat:
0800/0022833 (24 Stunden erreichbar).

Bereitschaftsdienst der Hebammen
Samstag, 13.12./Sonntag, 14.12.2025
Petra Hermann, Tel. 07905/9400683

„Team Rottal“ der Kirchlichen Sozialstation Gaildorf 
erreichbar unter Tel. 07971/4216

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Rottal
Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.
Jesaja 40, 3.10

Kirchliche Nachrichten Fichtenberg
Donnerstag, 11. Dezember 2025
 15.00 Uhr Seniorenkreis „Fichtenberger Spätlese“ Weihnachtsfeier 
 20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 12. Dezember 2025
 14.30 Uhr Gemeindedienst im Gemeindehaus
 17.00 Uhr Bubenjungschar 3. – 7. Klasse, Gemeindehaus
Samstag, 13. Dezember 2025
 10.00 Uhr Kinderkirche, Probe fürs Krippenspiel
Sonntag, 14. Dezember 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst in die Kilianskirche (Pfarrerin Ursula Braxmaier)
 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer Ein-

gang 
 19.00 Uhr Adventskonzert in der Kilianskirche
  Das heutige Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.-
Montag, 15. Dezember 2025
 9.30 Uhr Wichtelgruppe, Ansprechpartnerin: Lisa Henzler-Götz 
 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer Eingang
 19.00 Uhr Meditation im Gemeindehaus
Mittwoch, 17. Dezember 2025
	15.00	Uhr	 Konfi	rmandenunterricht	im	Gemeindehaus
 15.00 Uhr Mädchenjungschar 2. – 5. Klasse, Gemeindehaus
 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer Ein-

gang
 18.00 Uhr Trainee im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor
Donnerstag, 18. Dezember 2025
 10.30 Uhr Kindergartengottesdienst in der Kilianskirche
 14.00 Uhr Seniorengymnastik 
 20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 19. Dezember 2025
 8.45 Uhr Schulgottesdienst in der Kilianskirche
 17.00 Uhr Bubenjungschar 3. – 7. Klasse, Gemeindehaus

Gemeindedienst
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindedienstes sind am 
Freitag, den 12. Dezember 2025, um 14.30 Uhr zu einem adventlichen 
Nachmittag im ev. Gemeindehaus eingeladen. Der aktuelle Gemeinde-
brief wird verteilt.

OBERROT
Donnerstag, 11. Dezember 2025 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelstube im Gemeindehaus
 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 12. Dezember 2025 
	17.30	Uhr	 bis	19.30	Uhr	Pfadfi	ndergruppe	„Schneefalken“	des	VCP	
  (8. Klasse)
	18.00	Uhr	 bis	19.30	Uhr	Pfadfi	ndergruppe	„Wölfl	inge“	des	VCP	
  (2. – 5. Klasse)
	18.00	Uhr	 bis	19.30	Uhr	Pfadfi	ndergruppe	„Wiesel“	des	VCP	
  (10. Klasse)
	19.30	Uhr	 Pfadfi	ndergruppe	„Ranger/Rover“	des	VCP	(ab	16	Jahren)
Sonntag, 14. Dezember 2025 – 3. Advent
 10.30 Uhr Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche mit unserem Kin-

dergarten Regenbogen (Pfarrer Andreas Balko)
  Opfer: Eigene Kirchengemeinde Rottal
 9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 15. Dezember 2025
	17.30	Uhr	 Pfadfi	ndergruppe	„Biber“	des	VCP	(9.	Klasse)
 19.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ-Nadeln“ im Gemeindehaus
Dienstag, 16. Dezember 2025
 19.00 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal für Betroffene und Angehörige bei 

Suchtproblemen, im Anbau des Gemeindehauses
Mittwoch, 17. Dezember 2025
	15.00	Uhr	 Konfi	rmandenunterricht	im	Gemeindehaus
 19.00 Uhr Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeindehaus

Donnerstag, 18. Dezember 2025 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelstube im Gemeindehaus
 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 12. Dezember 2025 
	17.30	Uhr	 bis	19.30	Uhr	Pfadfi	ndergruppe	„Schneefalken“	des	VCP	
  (8. Klasse)
	18.00	Uhr	 bis	19.30	Uhr	Pfadfi	ndergruppe	„Wölfl	inge“	des	VCP	
  (2. – 5. Klasse)
	18.00	Uhr	 bis	19.30	Uhr	Pfadfi	ndergruppe	„Wiesel“	des	VCP	
  (10. Klasse)
	19.30	Uhr	 Pfadfi	ndergruppe	„Ranger/Rover“	des	VCP	(ab	16	Jahren)

Adventsmusik 2025
Mit Werken von

A. Hammerschmidt, J. S. Bach, G. F. Händel, W. A. Mozart,
F. Mendelssohn Bartholdy, A. Corelli, J. Rutter, …

für Violine, Trompeten-Duo, 
Bläser, Chor und Orgel

Evang. Kirche Fichtenberg
3. Advent

14. Dezember 2025
19 Uhr

Damit Ihre Spende sicher ankommt
In letzter Zeit gab es Schwierigkeiten bei Überweisungen an unsere 
Kirchengemeinde. Der Grund: Neue Sicherheitsregeln der Banken ver-
langen eine genaue Übereinstimmung des Empfängernamens. Der 
korrekte Name unserer Bankverbindung lautet seit der Fusion mit der 
Kirchengemeinde Fichtenberg:
Kontoinhaber: Evangelische Kirchengemeinde Rottal, Oberrot
Empfänger-IBAN: DE49 6225 0030 0006 4078 34
Empfänger-BIC: SOLADES1SHA
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Evangelische Öffentliche Gemeindebücherei 
Fichtenberg
im U-Geschoss im Gemeindehaus
Sonntag 10.30 – 11.15 Uhr
Montag 16.00 – 17.30 Uhr
Infos bei B. Samrock, Tel. 5180.

OBERROT UND FICHTENBERG
Kirchenwahl 2025
Das	vorläufi	ge	Ergebnis	der	Wahl	zur	17.	Württembergischen	Evangeli-
schen Landessynode vom 30. November 2025 musste aufgrund eines 
technischen Übertragungsfehlers bei der Auswertung für den Wahlkreis 
Nr. 5 Rems-Murr korrigiert werden.
Damit verschiebt sich die Sitzverteilung in der 17. Landessynode fol-
gendermaßen:
Gesprächskreis Lebendige Gemeinde:   31 Sitze
Gesprächskreis Offene Kirche:   31 Sitze
Gesprächskreis Kirche für morgen:   18 Sitze
Gesprächskreis Evangelium und Kirche:  10 Sitze

Katholische Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen
Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienstordnung
vom 11.12. – 21.12.2025
Donnerstag, 11. Dezember 2025
17.30 Uhr Andacht im Kerzenschein für Kinder, Gaildorf
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg

Freitag, 12. Dezember 2025
6.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen (Rorate) in Gaildorf
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Sonntag, 14. Dezember 2025 – 3. Adventssonntag (Gaudete)
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kolpinggedenktag in Gaildorf
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Mainhardt
	18.00 Uhr	 Bußfeier in Gaildorf
Montag, 15. Dezember 2025
	15.00 Uhr	 Pfarrcafé im Pfarrhaus in Hausen
Mittwoch, 17. Dezember 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
	17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz in Hausen
	18.00 Uhr	 Bußfeier in Hausen
Donnerstag, 18. Dezember 2025
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Graf-Pückler-Heim in Gaildorf
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 19. Dezember 2025
	 6.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzen (Rorate) in Gaildorf
Samstag, 20. Dezember 2025
	11.00 Uhr	 Taufe von Sophie Hanna Grimm,
		  Tochter von Markus und Julia Grimm geb. Grabowy,
		  Pfarrkirche in Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf
Sonntag, 21. Dezember 2025 – 4. Adventssonntag
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Gaildorf
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt
	18.00 Uhr	 Weihnachtskonzert mit der Stadtkapelle in Gaildorf
	

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
dienstags 9.00 – 12.00 Uhr und mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr.
Antje Welz: Tel. 07977/262 (zu anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter 
geschaltet).s
Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpflege: Marion Weckler, Tel. 07971/911329
Margarete Wörner, gewählte Vorsitzende, Tel. 07977/8510
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Tel. 07971/911930
Mail: Tomy.Thomas@drs.de.
Internet: Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de 

Lebendiger  
Adventskalender 
2025
Gemeinsam wollen wir „besinnliche 
Abende“ im Advent erleben.
Nach dem Glockenläuten um 18.00 Uhr öffnet sich ein Advents-
fenster. Bringt bitte eigene Tassen mit. Bitte Änderungen beachten.

      
  

 
 

 
 

 

      

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

      
  

 
 

 
 

 

      

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

  
 

13.12.2025 
18.00Uhr 

 
Sa 

Wilfried Bühler Pfarrhaus Hausen, 
Hauptstraße 21 

15.12.2025 
18.00 Uhr 

 
Mo 

Fam. Domitar Brückenstraße 2, 
Hausen 

20.12.2025 
18.00 Uhr 

 
Sa 

Fam. Wex  Hauptstraße 29, 
Hausen 

21.12.2025 
 
! ! ! 
17.00 Uhr 
 

So 4. 
Advent 

Waldweihnacht  
mit Pfarrer Enderle und  
Pfarrer A. Balko 

Stiershof, 
Pflanzschulhütte 

Fam. Wörner Brühlplatz
Hausen

Erstes Adventsfenster Kindergarten St. Michael, Hausen
Endlich ist es wieder so weit. Die Adventszeit hat begonnen. In Hausen
haben etwas mehr als zwei Dutzend Kinder und Erwachsene das
erste Fenster am Kindergarten St. Michael in Hausen mitgeöffnet.
Die Geschichte von einem kleinen Dorf, mit seinen Bewohnern, die alle
bis auf einen sehr glücklich waren, weil sie sich immer wieder gegen-
seitig besuchten und als Geschenk eine kleine, brennende Kerze, also 
Licht, mitbrachten, hat alle in den Bann gezogen. Die Kinder haben die 
kleinen Kerzen zu den Zuhörern gebracht und wie in der Geschichte, 
wanderten sie dann von Hand zu Hand.
Nur ein alter, unglücklicher Mann hat dieses aufhellende Licht ver-
schmäht. Da wurden alle sehr traurig und alle Kerzen gingen aus und 

die Dörfler gingen auch nicht mehr zu ihren Nachbarn und jeder war 
alleine, einsam daheim.
Das wollte der alte Mann aber auch nicht und er bekam doch ein schlech-
tes Gewissen. Er entschuldigte sich bei allen und gleich wurden die 
Kerzen wieder angezündet und die Gesichter bekamen ihr Lächeln zu-
rück. Auch der alte Griesgram konnte da nicht mehr böse sein und 
freute sich mit all den anderen Dorfbewohnern über das Licht der Kerzen 
und den Besuch der Nachbarn. Die Kinder hatten ein Lied vorbereitet, 
dass sie vorsangen und für alle Zuhörer gab es noch Magnete, die die 
Kindergartenkinder mit Sternen und Flocken bemalt hatten. Trotz der 
Kälte hatten alle ein Lächeln im Gesicht. Man hörte noch einige Zeit die 
Kinder und die Erwachsenen miteinander spielen und reden.
Schön war es und wir freuen uns schon auf den Samstag.

Nikolaus besucht die Dorfweihnacht
Bei der Hausener Dorfweihnacht am 6. Dezember öffnete sich eine 
weitere Tür des lebendigen Adventskalenders. Schon von Weitem waren 
die festlichen Klänge der Jungmusiker des Musikvereins Hausen unter 
der Leitung von Alice Knupfer zu hören. Unterstützt von einigen Stamm-
musikern spielten sie altbekannte weihnachtliche Weisen und schufen 
eine stimmungsvolle Atmosphäre.
Auf dem Platz hinter der Kirche hatte sich eine große Kinderschar mit 
Eltern, Freunden und Verwandten versammelt – alle warteten voller Vor-
freude auf den Besuch des Nikolaus. Mit lauten Rufen „Nikolaus, komm 
heraus!“ wurde der heilige Mann schließlich herbeigerufen.
Endlich öffnete sich die große Tür am Dorfgemeinschaftshaus: Bischof 
Nikolaus trat hervor, in Begleitung seines Gehilfen Knecht Ruprecht. 
Natürlich hatten die beiden viele gute Gaben im Gepäck. Umringt von 
strahlenden Kindergesichtern verteilten sie ihre Geschenke – wobei sich 
manche Kinder lieber hinter ihren mutigen Geschwistern versteckten, 
um den beiden nicht zu nahe kommen zu müssen.
Rundherum war die besondere Adventsstimmung zu spüren, die Groß 
und Klein verzauberte.

Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23
Sonntag, den 14. Dezember 2025
  9.30 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent
Donnerstag, den 18. Dezember 2025
20.00 Uhr  Gottesdienst 
Es besteht die Möglichkeit, die örtlichen Gottesdienste am 
Telefon mitzufeiern. Die Einwahlnummer kann unter Tel. 

07971/3062 beim Gemeindeleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Videogottes-
dienste genutzt werden. Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links 
erhalten Sie ebenfalls über den Gemeindeleiter.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Fichtenberg
Singstunde
Am Dienstag, 16. Dezember, ab 19.30 Uhr im Musiksaal 
der GWR Fichtenberg.

Landfrauen Fichtenberg
Nachlese
Adventsfeier am 2. Dezember 2025 
Einen abwechslungsreichen Abend erlebten die 
Fichtenberger LandFrauen, die die Einladung zur 

Adventsfeier angenommen haben. Man traf sich wieder im Saal der 
„Krone“ und war sofort von der neuen Tischanordnung angetan. Der 
kleine Aperitif vorweg machte Lust auf das, was kommt. Margarete 
Schneider-Götz am Klavier und ihrem Flötenensemble gelang die Ein-
stimmung auf den vorweihnachtlichen Abend perfekt. Im Namen der Vor-
standsdamen begrüßte Margarete Ehrenfried die Anwesenden herzlichst 
und wünschte allen schöne Stunden. Danach präsentierte sich Steffi 
Kühnle als gut gelaunte Entertainerin, die sie den Abend über auch blieb. 
Nachdem sich Herr Bürgermeister Ralf Glenk, Fördermitglied und Eh-
rengast des Abends, ebenfalls unterhaltend einbrachte und seine Fichten-
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berger Hymne vortrug, war die Stimmung im Saal vollends locker und 
heiter. In einer kleinen Ansprache lobte Herr Glenk die Arbeit der Land-
frauen und würdigte den Zusammenhalt, was natürlich von allen gut 
aufgenommen wurde. Ohne festgelegten Programmablauf ging es hin 
und her, mal sangen die Gäste mit Klavier- und Flötenbegleitung weih-
nachtliche Lieder, mal wurden Instrumentalstücke gespielt und mal griff 
Herr Glenk wieder zur Gitarre und unterhielt die Landfrauen mit einem 
Lied. Und auch mit einer kleinen Geschichte, die in diese Zeit passt. 
Die Weihnachtsgeschichte hörte man in diesem Jahr auf schwäbisch, sie 
wurde von Steffi Kühnle vorgelesen und mit unterhaltsamer Gestik 
lebendig begleitet. 
Angenehm überrascht waren alle darüber, dass das Essen am Tisch ser-
viert wurde. Dabei kam richtiges Verwöhn-Gefühl auf und man hat 
diesen Service zusätzlich genossen. Das gute Krone-Essen hat umso 
besser geschmeckt. 
Die Vorstandsdamen haben sich ein neues Radio zugelegt und kamen 
damit überhaupt nicht zurecht, obwohl sich Ingrid Mittag-Glass heftig 
bemühte. Sie fand auf der Skala keine einzige korrekte Übertragung, nur 
totalen Sendersalat. Nach wirren Überschneidungen der Reportagen gab 
sie letztendlich auf und schaltete den Apparat ab. Natürlich war allen 
klar, dass ihre Mitstreiterinnen im Vorstandsteam hinter einer Wand ver-
steckt für dieses Chaos verantwortlich waren. 
Als vorletzte Aktion des offiziellen Teils warb Gabi Balk für die Mit-
hilfe bei einer bis jetzt ungewöhnlichen Unternehmung: Die LandFrauen 
Fichtenberg möchten beim Gaildorfer Pferdemarkt 2026 mitmarschieren. 
Wer kann und Lust hat, darf sich gerne einbringen. Sie hofft auf reges 
Interesse und wartet auf entsprechende Meldungen. 
Und dann war es Zeit, die Grüße der neuen Präsidentin des Landesver-
bands Württemberg-Baden, Frau Karin Rau, zu überbringen. Gabi Balk 
übernahm auch diese Aufgabe und las den Anwesenden den Jahresgruß 
mit dem Thema „Starke Frauen – starkes Land“ vor. Das Motto für 2026 
lautet „Demokratie stärken“. Überragend ist die Zahl 51.000, denn auf 
diese Mitgliederzahl ist der Landesverband angewachsen und ist somit 
die größte Frauenorganisation Baden-Württembergs. 
Auch der schönste Abend geht zu Ende und Steffi Kühnle schloss mit 
ein paar Worten den offiziellen Teil. Sie wies darauf hin, dass man die 
netten Engelchen, die sie gebastelt hatte und die als Tischdeko dienten, 
erwerben kann und erinnerte an die Mitnahme des Weihnachtsgeschenks, 
die von Daniela Bauer heimelig geschmückten Vesperbrettchen. 
Ohne Zusammenhalt wäre mancher LandFrau, die auf einen Abholdienst 
und Begleitung angewiesen ist, der Besuch der Adventsfeier nicht mög-
lich gewesen. Den hilfsbereiten Damen, für die dieser Liebesdienst 
selbstverständlich war, gebührt ein besonderer Dank. Auch das ist Weih-
nachten! 

Weihnachtsferien vom 22.12.2025 – 11.01.2026

�

In den Weihnachtsferien findet ab dem 
22.12.2025 keine Gymnastik statt.
An unserem letzten Gymnastikabend im 
alten Jahr beenden wir die Stunde nach einer kurzen Sporteinheit besinn-
lich und lassen bei Kerzenschein gemeinsam das Jahr ausklingen.
Am Montag, den 12.01.2026 beginnen wir wieder mit vollem Elan um 
19.30 Uhr im Hallenanbau und begrüßen das neue Sportjahr 2026. Damit 
wir unsere Neujahrsvorsätze gleich in die Tat umsetzen können, starten 
wir mit einer schönen und intensiven Sporteinheit.
Für alle bietet sich jetzt die ideale Gelegenheit, die Gymnastik un-
verbindlich zu besuchen.
Wann: montags um 19.30 Uhr im Anbau der Gemeindehalle Fichtenberg
LandFrauen in Bewegung – Gemeinsam stark, fit und fröhlich!

Unsere letzten Termine im Jahr 2025:
12.12.2025 Weihnachtsmarkt Schorndorf, 14.30 Uhr Abfahrt
15.12.2025 Gymnastik 19.30 Uhr mit Jahresausklang

Die Termine finden im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des 
LandFrauenverband Württemberg-Baden e. V. statt.	

Musikverein Fichtenberg
Weihnachtsmarkt Fichtenberg 
Auch der Musikverein verwöhnt Sie in diesem Jahr wie-
der musikalisch, kulinarisch sowie mit ein bisschen 
Glück an unserer Losbude der Jugend. Gerne laden wir 
Sie dazu herzlich zum 33. Fichtenberger Weihnachts-
markt ein. 

Besuchen Sie uns am kommenden Sonntag, den 14. Dezember 2025, 
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr am Fichtenberger Marktplatz. Lauschen 
Sie um 11.45 Uhr den weihnachtlichen Melodien unserer Jugendkapelle 
und genießen Sie dazu einen frisch gebackenen Langos zum Mittag. 
Danach lädt unsere Jugendkapelle herzlich ein, an ihrer Losbude vorbei-
zuschauen. Ein paar Lose, schöne Gewinne und ein toller Beitrag für 
unsere Jugend. Gegen 15.00 Uhr stimmen auch schon unsere Alphörner 
fröhliche Melodien an, welche dann in ein weihnachtliches Musizieren 
des Musikvereins übergehen. Sollte die wohlige Musik die Kälte nicht 
vertrieben haben, dann holen Sie sich einfach einen heißen Jagertee bei 
uns – der wärmt garantiert. 
Zu finden sind wir leicht – am Eck, wenn auch manchmal unverhofft. 
Und wenn´s jetzt auch nicht jeder gleich versteht: der blaue Wagen wirkt 
von außen wie ein Toilettenhäuschen gar, doch innen warm und voller 
Duft da geht der Teig und kocht der Jagertee.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihr Musikverein Fichtenberg.

Nachhaltiges Fichtenberg

SK Fichtenberg
Spvgg Kleinaspach vs SK Fichtenberg 1:0 (1:0)
„Spiel gut über die Runden gebracht“
Die Sportkameradschaft Fichtenberg verliert zwar 
das erste Spiel nach der Trauer in der A2 bei der 
Spvgg Kleinaspach mit 0:1, doch die Gemein-
schaft vom Viechberg ist der wahre Sieger.
Für die Sportkameradschaft Fichtenberg war das 

Gastspiel bei der Sportvereinigung Kleinaspach am zweiten Advent 
alles andere als eine gewöhnliche Begegnung. Nach den tragischen Ge-
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schehnissen und einer vierwöchigen Spielpause wurde das Match zu 
einem Zeichen des Zusammenhalts, um das Spieljahr 2025 auf irgend-
eine Weise abschließen zu können.
„Beim Spiel unserer SKF war schon vor dem Anpfiff eine ungewohnt 
ruhige Stimmung zu spüren“, beginnt SKF-Trainer Dario Miklic. Die 
Anfahrt zum Auswärtsspiel, der Gang in die Kabine, der sonst übliche 
Ablauf – alles wirkte anders. Es war das erste Spiel nach der Trauer. Die 
Anteilnahme und das große Mitgefühl der Gastgeber aus Kleinaspach 
waren deutlich zu spüren. Vor dem Anpfiff gedachten beide Teams in 
einer Schweigeminute, „die uns die Ereignisse der letzten Wochen noch 
einmal in die Köpfe gespült hat“, so Miklic.
Mit dem Anstoß rückte das Gedenken dann für kurze Zeit in den Hinter-
grund und der sportliche Ehrgeiz übernahm. Und eins war schnell klar: 
Der Tabellenzweite aus Kleinaspach musste Schwerstarbeit leisten, um 
gegen eine kollektiv leidenschaftlich auftretende Fichtenberger Mann-
schaft bestehen zu können. Die SKF wollte nach der langen Pause ein 
starkes Zeichen setzen, sich präsentieren und mit Elan in die Partie gehen.
Schmerzhaft war am Ende dennoch, dass ein einziger Treffer die Ent-
scheidung brachte. Kleinaspachs Nummer drei, Christian Marino, stand 
in der 16. Minute goldrichtig und erzielte das spielentscheidende 1:0. 
Fichtenberg musste bereits früh verletzungsbedingt auf seinen Spiel-
gestalter Bastian Kübler verzichten, kam aber selbst zu Möglichkeiten, 
den Ausgleich zu erzielen. Doch der Tabellenzweite verteidigte seinen 
knappen Vorsprung bis zum Schlusspfiff.
Im Vorspiel unterlag bereits Fichtenbergs zweite Mannschaft mit 1:8 – 
für Trainer Miklic dennoch kein Grund zur Kritik. „In beiden Spielen 
haben wir unser Maximum herausgeholt. Man hat jedoch gemerkt, dass 
der Spielrhythmus gefehlt hat.“ Besonders hob er hervor: „Es war ab-
solut erfreulich zu sehen, wie wir gemeinsam wieder gekämpft haben.“
Denn in diesen schweren Zeiten rückte die SKF-Familie nochmals enger 
zusammen. In Trauer, aber nicht allein. „Als Mannschaft stehen wir 
zusammen, gemeinsam sind wir stark.“
Die SK Fichtenberg überwintert nun mit 12 Punkten auf dem 12. Ta-
bellenplatz, hat jedoch im Vergleich zur Konkurrenz zwei beziehungs-
weise drei Spiele weniger absolviert. Der Winterfahrplan steht: erst 
einmal alles sacken lassen, verarbeiten – und dann den Fokus nach vor-
ne richten. „Jetzt gilt es, die Weihnachtszeit zu genießen und im neuen 
Jahr wieder voll anzugreifen. Ich denke, das wird uns gelingen“, schließt 
Trainer Dario Miklic.
SK Fichtenberg: Tim Apperger, Timo Lutz (90. Nico Zartmann), Marius 
Ziegler, Rene Weinberger, Nils Joos, Luis Weinberger (88. Dominik 
Peter), Nicolas Schmiedt, Bastian Kübler (36. Patrick Mai), Jannik Pa-
xian, Nico Weidner, Thilo Fritz

VdK Gaildorf-Rottal
Einheit statt Spaltung! Große VdK-Kampagne 
zur Landtagswahl 2026
Am 8. März 2026 sind Landtagswahlen: Der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg fordert 

Solidarität in Rente, Pflege und Gesundheit, den Ausbau der Pflegein-
frastruktur, eine gute medizinische Versorgung und bezahlbaren Wohn-
raum! Der Sozialverband VdK sucht das Gespräch mit den Politikerin-
nen und Politikern und bringt seine 10 Kernforderungen für einen 
starken Sozialstaat und gesellschaftlichen Zusammenhalt ein. 
In ganz Baden-Württemberg sind VdK-Ehrenamtliche aufgerufen, sich 
an der Kampagne mit ihrem Orts- oder Kreisverband aktiv zu beteiligen. 
Hierfür stellt der Landesverband kostenfreies Material zur Verfügung, 
so auch einen Katalog mit Fragen an die Landtags-Kandidaten der Wahl-
kreise. Und er appelliert an alle VdK-Mitglieder: Prüfen Sie die Wahl-
programme aufmerksam, fragen Sie Ihre Landtagskandidaten nach den 
Konzepten für eine armutssichere Rente, für die Pflege zu Hause oder 
zu Projekten gegen Einsamkeit. Hier gibt es weitere Informationen zur 
Landtagswahl 2026 und den Forderungskatalog des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg. Solidarität ist unverhandelbar! 
www.vdk-bw.de/politik/ltw-2026/

Neue Ausgabe VdK-SBVdirekt: Barrierefreie Arbeitsplätze gestalten
Lesen Sie jetzt die aktuelle Ausgabe der SBVdirekt gleich online: Wie 
gelingt betriebliche Inklusion und Chancengerechtigkeit, welche Unter-
stützung gibt es bei der Finanzierung von barrierefreien Arbeitsplätzen 
oder Assistenzbedarf? Diesen Fragen rund um Teilhabe im Arbeitsleben 
widmet sich die aktuelle Ausgabe des VdK-E-Magazins SBVdirekt. 
Die SBVdirekt ist das E-Magazin für Vertrauenspersonen von Menschen 
mit Behinderung in Unternehmen, für Betriebs- und Personalräte, In-
klusionsbeauftragte und alle an der inklusiven Arbeitswelt interessierten 

Menschen. SBVdirekt gibt es im Internet als Magazin zum Blättern, 
außerdem steht eine barrierefreie PDF-Datei zum Herunterladen bereit. 
Online steht ein Archiv mit den vergangenen Ausgaben zur Verfügung: 
www.vdk-bw.de/angebote/sbv/e-magazin-sbvdirekt/

Nachbargemeinden

13. Weihnachtsmarkt in Sulzbach-Laufen
Am Samstag, 13.12.2025, ab 15.10 Uhr rund um den Marktplatz in 
Sulzbach.
Um 15.10 Uhr wird die Kochertal-Grundschule den Weihnachtsmarkt 
musikalisch eröffnen.
Die Kindertanzgruppen des TSV Sulzbach-Laufen führt uns um 15.45 Uhr 
etwas vor.
Gegen 16.30 Uhr kommt der Nikolaus zu Besuch, um kleine Geschenke 
an die Kinder zu verteilen. Eine kleine Weihnachtsgeschichte gibt es um 
17.00 Uhr im Adlerkeller.
Den Abschluss des Programms macht um 17.30 Uhr der Musikverein 
Sulzbach-Laufen, der mit ein paar Musikstücken den Weihnachtsmarkt 
bereichert.
Von 15.00 – 18.00 Uhr findet ein Adventsliedersingen in der Michaels-
kirche statt. Bei gutem Wetter gibt es vor der Kirche Stockbrot.
Neben selbst gefertigten Basteleien von Hobbykünstlern und Geschenk-
ideen werden die Vereine, Gewerbetreibende usw. für deftige und süße 
Weihnachtsleckereien sorgen.
Alle Beteiligten freuen sich auf Ihren Besuch!

Adventstreff mit Musik am Weihnachtsbaum in Fornsbach
Der Musikverein Fornsbach 1971 e. V. lädt herzlich zum vorweihnacht-
lichen Platzkonzert am Weihnachtsbaum ein. In festlich geschmückter 
Ortsmitte erwarten die Besucher weihnachtliche Weisen, Glühwein/
Punsch, Waffeln und gegrillte Würstchen.
Für die Kleinen gibt es eine Überraschung vom Weihnachtsmann und in 
der Adventswerkstatt kann fleißig gebastelt werden. Der musikalische 
Adventstreff findet am 14.12.2025 um 16.30 Uhr in der Ortsmitte Forns-
bach statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Was sonst noch interessiert

26. Dezember – Freitag 
Wie einst das Holz nach Stuttgart kam 
Auf den Spuren der Flößer, eines Schwellsees und einer Riese führt die 
Wanderung mit Naturparkführerin Margot Riegger tief hinein in den 
Schwäbischen Wald. Für die Teilnehmenden öffnet sich ein Fenster in 
die Zeit der Scheitholzflößerei und des Schlittenweges. Bei den Wasser-
fällen wird das Zusammenkrachen der Scheite beinahe wieder lebendig. 
Auf der abwechslungsreichen Strecke zeigt sich der Naturpark sanft und 
wild zugleich. Die ca. 6,5-stündige Wanderung hat eine Länge von 16 km. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in Welzheim-Laufenmühle am Wanderpark-
platz Laufenmühle Viadukt. Die Kosten betragen 14 €/Person und für 
Kinder bis 12 Jahre 7 €. Einkehr in der Waldschänke am Ebnisee. Zu-
sätzlicher Bedarf an Getränken und Verpflegung bitte mitbringen. 
Anmeldung bis 25. Dezember unter Tel. 0151/40905919 oder riegger@
die-naturparkfuehrer.de. 

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen
Waldweihnacht im Lembergwald	
Sonntag, 21. Dezember 2025, von 15.00 – 17.00 Uhr
Auf einem Waldrundgang erfahren wir, was die Wildtiere im Winter 
machen. Gemeinsam wollen wir ihnen eine Freude bereiten und für die 
Tiere einen Weihnachtsbaum schmücken. Zum Abschluss gibt es auch 
für die Teilnehmenden eine kleine Überraschung.
Zielgruppe: Familien, Jugendliche und Erwachsene
Kosten: Erw. 12,- €/Kinder 8,- €/Fam. 30,- €
Leitung: Ulrike Nowak, Tel. 0175/1831513
Sonstiges: Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk.



Waldweihnacht in Oberrot 
Sonntag, 21. Dezember 2025, 17.00 Uhr in der Stiershofhütte 
Auf einem 1,5 Kilometer langen Waldrundweg begeben sich Jung und 
Alt auf dem Weg zur Krippe in die faszinierende Welt der (Wald-) Tiere. 
Durch	ausgearbeitete	Dialoge	wird	die	Lebensweise	von	Pfl	anzen,	Tieren	
und Menschen auf anschauliche Weise dargestellt und der enge Zusam-
menhang zwischen Natur und Spiritualität verdeutlicht. Diese besondere 
Erfahrung lässt die Teilnehmenden begreifen, dass Weihnachten sich 
überall	ereignet.	Der	Treffpunkt	ist	die	Pfl	anzschulhütte	Stiershof	bei	
Oberrot/Hohenhardtsweiler. Umrahmt wird die Waldweihnacht von den 
Jagdhornbläsern der Kreisjägervereinigung Schwäbisch Hall und von 
den Akkordeon-Spielern aus Oberrot.
Teilnehmer sind eingeladen Laternen, Fackeln oder Windlichter mit-
zubringen. Festes Schuhwerk wird empfohlen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Zielgruppe: Jeder
Kosten:  kostenfrei
Leitung:  Pfarrer Karl Enderle
Sonstiges:  Teilnehmer sollten eine Tasse mitbringen
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das Anmel-
deformular per Mail, Post oder Fax. 
Das	Anmeldeformular	fi	nden	Sie	online	auf	der	Homepage	des	Land-
ratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/Waldpä-
dagogik/Waldbegegnungen.

Ernst Hutter und die Stadtkapelle Crailsheim geben 
Benefi zkonzert 
Der Förderverein „Freunde und Förderer des Klinikum Crailsheim e. V.“ 
veranstaltet	am	Samstag,	den	14.	März	2026,	ein	Benefi	zkonzert.	Als	
Solist konnte Ernst Hutter, langjähriger Chef der Egerländer Musikanten 
und Posaunist in der SWR-Big Band gewonnen werden. Er wird gemein-
sam mit der Stadtkapelle Crailsheim im Hangar in Crailsheim auftreten. 
Hutter wird als Solist auf Posaune, Tenorhorn und Euphonium zu hören 
sein. 
Der Vorsitzende des Fördervereins „Freunde und Förderer des Klinikums 
Crailsheim“, der Unternehmer Stefan Schmidt-Weiss, übernimmt als 
Sponsor alle Kosten rund um das Konzert, sodass der Reinerlös dem 
Förderverein zugutekommen wird. Der Förderverein kann so wieder 
einige wichtige Projekte zur Entwicklung des Crailsheimer Klinikums 
und optimalen Versorgung der Patientinnen und Patienten unterstützen. 
Karten im Vorverkauf für dieses einmalige Musikereignis gibt es in den 
Shops des Hohenloher Tagblatts in Crailsheim, des Haller Tagblatts in 
Schwäbisch Hall, der Rundschau in Gaildorf 

„Ein Supergedächtnis – das wäre toll!“
Am	Freitag,	den	9.	Januar	2026,	fi	ndet	von	18.00	bis	21.30	Uhr	 im	
Grabenschulhaus in Murrhardt der Kurs „Ein Supergedächtnis – das 
wäre toll!“ statt. Geleitet wird der Kurs von Daniele Weh.
Der Kurs vermittelt auf verständliche Weise, wie das menschliche Ge-
hirn arbeitet und wie Gedächtnisinhalte gespeichert und abgerufen 
werden. Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick in verschiedene 
Techniken des Gedächtnistrainings – darunter Zahlentechnik, Körper-
liste, Geschichten- und Symboltechnik. Ziel ist es, spielerische Metho-
den kennenzulernen, mit denen sich geistige Fitness unterstützen und 
merkbaren Herausforderungen begegnen lässt.
Der Kurs richtet sich an Erwachsene, die ihr Gedächtnis aktiv trainieren 
und neue Strategien für den Alltag ausprobieren möchten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 29,00 Euro, ermäßigt 24,50 Euro.
Anmeldungen nimmt die Volkshochschule Murrhardt persönlich, 
im Internet unter www.vhs-murrhardt.de oder 
per	Mail:	info@vhs-murrhardt.de	entgegen.	
Anfragen werden gerne beantwortet unter Telefon 07192/9358-0.

TAG & NACHT
0 79 71 / 2 30 30

Gaildorf
Robert-Bosch-Str. 20  

Damit der letzte Weg in liebevoller Erinnerung bleibt.

www.bestattungen-frey.de
Gaildorf · Obersontheim · Gschwend

Chic Saal Friseur Meisterbetrieb
Hauptstraße 26, 74429 Sulzbach-Laufen

Dienstag und Donnerstag
OHNE VORANMELDUNG 

FÜR HERREN UND KINDER 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

WEIHNACHTSBAUMVERKAUF 
Ab 12.12.2025 geht es wieder los! 

Frisch geschnittene Tannenbäume aus eigener Kultur zur Weihnachtszeit. 

Montag bis Freitag
15 Uhr bis 17 Uhr 

Samstag 
10 Uhr bis 17 Uhr 

Sonntag 
11 Uhr bis 17 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie
Fam. Kühnle / Hintere Gasse 10 / Fichtenberg

3. Advent Karnsberger Christbaumverkauf

WEIHNACHTS-
GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-Anzeigen-
auftrages – soweit noch nicht geschehen – und bitten Sie um 
sofortige Einreichung desselben, spätestens jedoch bis

Freitag, den 12. Dezember 2025.Freitag, den 12. Dezember 2025.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unserer 
Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG


